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Klimawanderweg kommt aus Bayreuth

Das Bayreuther Zentrum für Ökologie und Umweltforschung 
(BayCEER) der Universität Bayreuth beteiligt sich mit einem 
Klimawanderweg an der Landesgartenschau 2012 in Bamberg. Für 
das Projekt zeichnet Professor Dr. Thomas Foken (Abt. 
Mikrometeorologie) verantwortlich.

       Grafik: Der Klimawanderweg auf der Landesgartenschau (Legende am Ende der Mitteilung)

Der Klimawanderweg soll den Besuchern das Problem Klima und Klimawandel 

und die Bedeutung von Lokalklimaten für Flora und Fauna näher bringen. Dabei 

wird an 14 Stationen innerhalb des Geländes der Landesgartenschau gezeigt, 

dass Klima nichts Abstraktes ist, sondern Einflüsse auf den unmittelbaren 

menschlichen Lebensraum hat. Häufig sind kleinräumige lokalklimatische 

Unterschiede recht beachtlich, doch werden auch diese durch die immer weiter 

fortschreitende Erderwärmung beeinflusst. Der Weg soll aber auch dem 

Garteninteressierten zeigen, dass Lokalklimate wie Waldklima, Seenklima, 

Steingartenklima und Heckenklima bei entsprechender Gartengestaltung für die 

Pflanzungen optimale Umgebungsbedingungen schaffen können. Die 

Einbeziehung von lokalen Klimaten, wie sie in Siedlungsgebieten und ihrer 
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Umgebung anzutreffen sind, soll auch den Blick für die Stadt- und 

Landschaftsgestaltung erweitern und helfen, für den Erhalt der Umwelt wirksame 

Argumente zu liefern. 

Dem Klimawanderweg kann man sich auf verschiedene Weise nähern. Man 

besucht im Erba-Gelände einfach die 14 Schautafeln. Wer mehr erfahren will 

besucht eine  angebotene Führung oder vereinbart eine solche für eine kleine 

Gruppe von Interessenten. Auf einem etwa einstündigen Rundweg kann man 

dann viel Wissenswertes hören. Auf den web-Seiten der Universität Bayreuth und 

der Landesgartenschau gibt es eine kleine Broschüre dazu, die 

Hintergrundwissen vermittelt und die Erklärungen auf den Schautafeln 

wissenschaftlich detaillierter erläutert. 

Informationen unter: http://opus.ub.uni-bayreuth.de/frontdoor.php?source_opus=976

Ansprechpartner für Rückfragen ist Professor Dr. Thomas Foken 

(thomas.foken@uni-bayreuth.de)
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